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-fr Hus dem Kulturîtaat

Pfarrer: Cueg Scbuelmeifter, wie der Gärtner au dä febön Baum vercbaibet.

Cebrer: Ja, ja, bfcbnyde ebaner guet, flber wenn i fo Dieb und mich aluege, fo meini mir bättid lieber de zum tïacbbur

gba: als dä zum Götti.

^ Aus äem lîultuàat.

Pfarrer: Lueg Zààeìster, wie äer tZârtner au äs sckön Kaum verckaibet.

Lekrer: Ja, ja, bscknväe ckaner guet. Aber wenn i so Dick unä mick aluege, so meini mir kättiä lieber äe üum Nackbur

gka: als ää /.um Sötti.


	Aus dem Kulturstaat

